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Wiesbaden, 09.03.2026 

 
Staatstheater Wiesbaden bekam Orange Bank 
 
Vor dem Eingang des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden steht seit diesem Sonntag eine 
Orange Bank, als Symbol gegen Gewalt an Frauen und Mädchen. Aufgestellt wurde sie am 
Internationalen Frauen*tag im Anschluss an ein offenes Gesprächsformat über gewaltvolle 
Beziehungen und Ausstiegsmöglichkeiten mit verschiedenen Expertinnen aus der 
Wiesbadener Stadtgesellschaft. Ausgerichtet wurde das Format, das großen Zuspruch fand, 
vom Zonta Club Wiesbaden und dem Staatstheater Wiesbaden. 
 
Bei der Aufstellung der Bank begrüßte die Dramaturgin/Schauspielvermittlerin des JUST und 
Initiatorin der Veranstaltung Valentina Eimer. Bärbel Riemann – Vorstandsmitglied von Zonta 
Wiesbaden und Koordinatorin der Aktion „Orange Bänke“ – sprach über die Dringlichkeit eines 
solchen farbstarken Signals angesichts der Zunahme vor allem häuslicher und sexueller 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen. Besonders beunruhigend sei auch die nicht zur Anzeige 
gebrachte Dunkelziffer an Straftaten. 
 
Seit November 2024 wurden im Rahmen der Aktion „Orange the World“ über 30 Bänke an 
prominenten Plätzen in Wiesbaden aufgestellt. Sie stehen für ein unmissverständliches „Nein“ 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen. Bärbel Riemann sprach sich für eine Ausweitung der 
Aktion auf andere Institutionen aus, um die Sichtbarkeit der Thematik im Stadtbild zu 
verbessern. 

 
Herzliche Grüße 
Anne Gladitz 
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